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Europawahl 2024  
Listenreihenfolge auf 80 Zentimeter langem Stimmzettel 
 

Potsdam: „Zur Europawahl am 9. Juni 2024 werden im Land Brandenburg 34 

Listen auf dem über 80 Zentimeter langen Stimmzettel erscheinen. Bundesweit 

treten 1.413 Kandidierende an. 26 Bewerbende haben ihren Wohnsitz im Land 

Brandenburg. Darunter sind zwei Personen Ersatzbewerbende. Von den 

Kandidierenden mit Wohnsitz im Land Brandenburg sind acht weiblich und 18 

männlich,“ teilt der Landeswahlleiter, Dr. Herbert Trimbach, mit. 

 

Die Reihenfolge der Parteien auf dem Stimmzettel richtet sich nach dem Ergebnis, 

welches sie bei der Europawahl 2019 im Land Brandenburg erreicht haben. 

Parteien und politische Vereinigungen, die das erste Mal zur Europawahl antreten, 

schließen sich in alphabetischer Reihenfolge an. 

Demzufolge gibt der Landeswahlleiter, Dr. Herbert Trimbach, folgende 

Reihenfolge der Listen auf dem Brandenburger Stimmzettel zur Europawahl 2024 

bekannt: 

 

1. Alternative für Deutschland (AfD) 

2. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

3. Sozialdemokratische Partei Deutschland (SPD) 

4. DIE LINKE (DIE LINKE) 

5. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
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6. Freie Demokratische Partei (FDP) 

7. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 

8. FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 

9. PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 

10. Familien-Partei Deutschlands (FAMILIE) 

11. Die Heimat (HEIMAT) 

12. Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 

13. Aktion Partei für Tierschutz (TIERSCHUTZ hier!) 

14. Volt Deutschland (Volt) 

15. Partei für schulmedizinische Verjüngungsforschung 

16. Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) Die Naturschutzpartei 

17. MERA25 - Gemeinsam für Europäische Unabhängigkeit (MERA25) 

18. Deutsche Kommunistische Partei (DKP) 

19. Partei der Humanisten (PdH) 

20. Menschliche Welt (MENSCHLICHE WELT) für das Wohl und 

Glücklichsein aller  

21. Bündnis C - Christen für Deutschland (Bündnis C) 

22. Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 

23. Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit (BIG) 

24. Sozialistische Gleichheitspartei (SGP) 

25. Aktion Bürger für Gerechtigkeit (ABG) 

26. Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis) 

27. BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 

28. Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit (BSW) 

29. Demokratische Allianz für Vielfalt und Aufbruch (DAVA) 

30. Klimaliste Deutschland (KLIMALISTE) 

31. Parlament aufmischen – Stimme der Letzten Generation (LETZTE 

GENERATION) 
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32. Partei der Vernunft (PDV) 

33. Partei des Fortschritts (PdF) 

34. V-Partei³ - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer (V-Partei³) 

 

„Wahlberechtigt für die Europawahl im Land Brandenburg sind rund 2,1 Millionen 

Personen einschließlich hier lebender EU-Bürgerinnen und –Bürger. Zum ersten 

Mal dürfen auch 16-Jährige an der Europawahl teilnehmen,“ erklärt Dr. Herbert 

Trimbach. 

 

Der Stimmzettel wird wieder an der rechten oberen Ecke abgeschnitten sein. Dies 

dient als Orientierungsmerkmal für die blinden und sehbehinderten Wählenden. 

Sie können den Stimmzettel in eine extra angefertigte Schablone einlegen und 

somit eigenständig an der Wahl teilnehmen. Die Schablonen stellt der Blinden- 

und Sehbehindertenverband Brandenburg e.V. zur Verfügung. 

 

Die Städte und Gemeinden im Land Brandenburg suchen auch in diesem Jahr 

wieder Wahlhelfende. Interessierte müssen mindestens 16 Jahre alt sein. „Bitte 

melden Sie sich bei Ihrer Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung. Denn ohne engagierte 

Wahlhelfende gibt es keine freien, sicheren und transparenten Wahlen. Ohne 

engagierte Wahlhelfende gibt es keine Demokratie,“ sagt der Landeswahlleiter, 

Dr. Herbert Trimbach. 

 

 


